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Direîtion: iU it l tel* 3frmt-|j<»lïri«8ljrtlt|ett.

©rfctjeint je ®onner§tag§ unb foftet per ©entefter $r. 3. GO, per Qafjr jjr. 7. 20

^nferate 20 ©t§. per einfpaltige fßetitzeile, bet größeren Stuftrcigeit
cntfpredjenbeu Rabatt.

iiifiitj, ben 33. |Utgltß 1907.

Sßkc mit lierfjeifjuuflcn Oegafjlt,
SBeja^tt mit bem ©olbe, bal maw malt.

Uerbandswmii.

S)tr fdjuteijet. ïnjjejicrer»
nteiftenRerbnnb IjieU am 11.

2lugufi bei guter Retefligung in
Dlten feine orbentlicïje 13.$ah=
reloerfamntlung ab. gm: eine

neue Reriobe oon jmei fahren
würbe Rem all Rorort, fomie ber gefamte ^entraloor*
ftanb einfiimmig miebergemählt, unb all Ort ber nächften
®erfammtung Sujern befiimmt. ®ie Rerfammlung ge=

nehmigte bie neuen Rerbanbftatuten unb miel bie Reot=
ganifation bei in Stßintertfjur erfdjeinenben Retb«ttbl=
ot'ganel an ben f]entratoorftanb. ®ie ©eïtion Safe!
«griff im Slpril bie ^nitiatioe jut @rricf)tung einer

îfhweij. ©inïaufigenoffenfchaft für Rohmaterialien für
bal Ïapejierergeroeïbe. SSon alten Seiten all burcljaul
iritgemäfj gut aufgenommen, tourbe bal Unternehmen
owet), ein Komitee ber ©eftion Rafel berart geförbert,
bofj bie t'onftituierenbe Rerfammlung ber eingefctjriebenen
©enoffenfdtjafter bie ©euoffenfcï)ûftl»©tatuten unb bal
Reglement für ben Rerfehr einfiimmig genehmigte. ®er
Rerroaltunglrat u. ber Rorftanb, mitSitj ittRafei, mürben
eingefe^t, unb $err §erb. Sdjneiber jum Rräftbenten
geroühlt, roäfjrenb ein gefcljäftlhmbiger Kaufmann jum
Rermalter befiimmt mürbe. ®em 3entraloerbanb mie
ber ©enoffenfehaft lann naef) ben Statuten jebeâ reelle
^-apejierergefdjäft beitreten. ©itt ßufammenfchtufj alter

fotiben ©efchäfte mit SBarenbejug aul erfier .fpanb unb

ju günftigen greifen foil ba^u beitragen, bem florierenbett
©chminbel im Rlöbeh unb Rettroarenhanbet nach Kräften
entgegenzutreten.

Kaut. $acf)be<fernteifteruerem 3ug. Sonntag, ben
18. Stuguft, oerfammetten ftch in Unterägeri auf ©im
tabung ber ®act)beclermeifter bel Süegeritalel bie ®act)=
beefermeifier bei Kanton! 3ug, behufs ©rünbung eine!
tamonaten Rerbanbel. $ür bie oortäufige Drganifation
mürben bie Herren Rot). ïrinfter, Sohn, in äug, $of.
Kaifer in $ug unb Robert ^ugener in Unterägeri be=

traut. @1 befief)t bie Hoffnung, bafj ftcf) an ber bem=

nächfi in $"9 ftattfinbenben Rerfammtung fämtlic^e
Rleifter einfinden merbett, beljufl @ntgegennat)me bei
Statutenentmurfel unb Stuffiettung einei Slrbeitltarifel.

Hu$$telluns$we$en.
Slulfiefluttgett bei ©etuerbe=Rhtfeuml Rent, (ütiitg.)

®ie Sammlung oon altem £angnauer=©efchirr bei ®e=

roerbemufeumi, bie mit ben gleichartigen Refiänben ber
hifiorifcljen Rtufeen in Rem unb ßürich unb mit Sanum
tungen oon Rrioaten, an ber ©eroerbeaulftetlung in
Sangnau ein getreuel Ritb ber alten emmentalifchen
Rlajolifainbuftrie geboten hotte, ifi biefer £age mieber
ber Rhtfierfammlüng bei ©emerbemufeuml einoerleibt
roorben. ®afür hot bal ©etoerbemufeum nunmehr in
R rien § eine SBanberaulfiettung oon folgen Kunfigegem
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die schweiz.

Meisterschaft
aller

Handwerke
und

Gewerbe,
deren

Innungen und
Vereine.

Unabhängiges

der gesamten Meisterschaft

Direktion: Malter Senn-Dolbinghansen.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3. 00, per Jahr Fr. 7. 20

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, den SÄ. Angnst 190?.

Wer mit Verheißungen bezahlt.
Bezahlt mit dem Golde, das man malt.

gerban<l5m;e«.

Der schweizer. Tapezierer-
meister-Verband hielt am 11.

August bei guter Beteiligung in
Ölten seine ordentliche 18. Iah-
resversammlung ab. Für eine

neue Periode von zwei Iahren
wurde Bern als Vorort, sowie der gesamte Zentralvor-
stand einstimmig wiedergewählt, und als Ort der nächsten
Versammlung Luzern bestimmt. Die Versammlung ge-

nehmigte die neuen Verbandstatuten und wies die Reor-
ganisation des in Winterthur erscheinenden Verbands-
organes an den Zentralvorstand. Die Sektion Basel
ergriff im April die Initiative zur Errichtung einer
schweiz. Einkaufsgenossenschaft für Rohmaterialien für
das Tapezierergewerbe. Von allen Seiten als durchaus
Zeitgemäß gut aufgenommen, wurde das Unternehmen
durch ein Komitee der Sektion Basel derart gefördert,
daß die konstituierende Versammlung der eingeschriebenen
Genossenschafter die Geuossenschafts-Statuten und das
Reglement für den Verkehr einstimmig genehmigte. Der
Verwaltungsrat u. der Vorstand, mit Sitz in Basel, wurden
eingesetzt, und Herr Ferd. Schneider zum Präsidenten
gewählt, während ein geschäftskundiger Kaufmann zum
Verwalter bestimmt wurde. Dem Zentralverband wie
der Genossenschaft kann nach den Statuten jedes reelle
^apezierergeschäft beitreten. Ein Zusammenschluß aller

soliden Geschäfte mit Warenbezug aus erster Hand und

zu günstigen Preisen soll dazu beitragen, dem florierenden
Schwindel im Möbel- und Bettwarenhandel nach Kräften
entgegenzutreten.

Kant. Dachdeckermeisterverein Zug. Sonntag, den
18. August, versammelten sich in Unterägeri auf Ein-
ladung der Dachdeckermeister des Aegeritales die Dach-
deckermeister des Kantons Zug. behufs Gründung eines
kamonalen Verbandes. Für die vorläufige Organisation
wurden die Herren Ioh. Trinkler, Sohn, in Zug, Jos.
Kaiser in Zug und Robert Hugener in Unterägeri be-

traut. Es besteht die Hoffnung, daß sich an der dem-
nächst in Zug stattfindenden Versammlung sämtliche
Meister einfinden werden, behufs Entgegennahme des
Statutenentwurfes und Ausstellung eines Arbeitstarifes.

MweHungwezen.
Ausstellungen des Gewerbe-Museums Bern. (Mitg.)

Die Sammlung von altem Langnauer-Geschirr des Ge-
werbemuseums, die mit den gleichartigen Beständen der
historischen Museen in Bern und Zürich und mit Samm-
lungen von Privaten, an der Gewerbeausstellung in
Langnau ein getreues Bild der alten emmentalischen
Majolikaindustrie geboten hatte, ist dieser Tage wieder
der Mustersammlung des Gewerbemuseums einverleibt
worden. Dafür hat das Gewerbemuseum nunmehr in
Brienz eine Wanderausstellung von solchen Kunstgegen-
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